
Landespsychologentag
	 Immigration
		  Integration
		        Interaktion
Eine Herausforderung 
	 für die Psychologie

Samstag, 16. Mai 2015

Internationales Begegnungszentrum

Amalienstrasse 38

80799 München

Eine Veranstaltung 

der Landesgruppe Bayern

im BDP

Veranstaltungsort
Internationales Begegnungszentrum – IBZ
Amalienstraße 38, 80799 München
Das Tagungsbüro öffnet  am 16. Mai 2015 um 8.45 Uhr.

Teilnahmegebühren
einschließlich Mittagsbuffet und Getränke
Mitglieder: 	 45 l	 Frühbucher bis 25.04.: 	35 l
Nicht-Mitglieder: 	55 l	 Frühbucher bis 25.04.: 	45 l
 Studierende: 	 15 l	

Anmeldung
bis 11. Mai 2015 
bei der Geschäftsstelle  
der Landesgruppe Bayern im BDP
Daimlerstr. 34, 91058 Erlangen
Tel. 0 91 31 - 68 58 00
Hess@bdp-bayern.de

Bankverbindung
IBAN: DE09 3804 0007 0101 7045 00
BIC: 	  COBADEFFXXX
Commerzbank Bonn
Kontoinhaber: BDP Landesgruppe Bayern
Mit dem Eingang Ihrer Teilnahmegebühr ist Ihre 
Anmeldung fest gebucht. Nach dem 11. Mai ist 
eine Barzahlung der Teilnahmegebühr vor Ort möglich.

Fortbildungspunkte 
Von der bayerischen Landeskammer der 
Psychologischen Psychotherapeuten und 
der Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapueten 
sind 6 Fortbildungspunkte genehmigt. 



Einladung

Die Motive und Gründe, weshalb Menschen aus ihrer Heimat in 
eine andere Umgebung wechseln, sind vielfältig. Für viele sind 
die Umstände dramatisch: sie sehen darin die einzige Lösung, 
wie sie ihr Leben retten können und hoffen, in ihrem neuen 
Umfeld ohne Bedrohung, sicher und frei leben zu können. 
Manche andere wechseln in ein anderes Land, um dort ideolo-
gisch beeinflußte radikale und extremistische Ziele zu verwirkli-
chen. Aus beruflichen Gründen gehen Mitarbeiter internationa-
ler Organisationen in ein anderes Land, um dort zu arbeiten. 
Sie möchten sich dafür Interkulturelle Kompetenz erwerben. 

Wir haben es bei Migranten mit unterschiedlichen Ausgangs-
situationen, besonders aber auch mit unterschiedlichsten Mo-
tiven und Zielen zu tun. Für alle Betroffenen wäre eine Integra​-
tion in ihre neue Umgebung wünschenswert. 
Hier ist nun die Interaktion und Unterstützung der Psychologie ge-
fordert – einerseits im Bereich der wissenschaftlichen Forschung, 
andererseits aber auch im Bereich der Beratung und Therapie. 

An unserem Landespsychologentag wollen wir einen weiten 
Bogen spannen und das Thema Immigration – Integration aus 
verschiedenen Perspektiven der Psychologie beleuchten. 
Wir konnten dafür namhafte Referentinnen und Referenten 
gewinnen, die in ihren Vorträgen Ergebnisse ihrer Forschung 
präsentieren, die uns aber auch konkrete Fallbeispiele ihrer 
Arbeit beschreiben. Dazu laden wir Sie herzlich ein. 

Wie immer ist bei ihren Referaten genügend Zeit für Diskussion
 und Gedankenaustausch vorgesehen. Bitte nutzen Sie bei Ihrer
   Anmeldung den Frühbucher-Rabatt. Sie sparen damit 10 l 
     und erleichtern uns die Planung. 

	    Wir freuen uns auf Ihr Kommen 

                               Ulrike Hess
                                        Vorstandsvositzende der LG Bayern
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8.45 - 9.30 Uhr 	 Registrierung der TeilnehmerInnen

 9.30 Uhr 	 Begrüßung
			   Musik

10.00 - 10.50  Uhr 
	 Kultursensible Therapie am Beispiel des Konzepts 

von Refugio München
	 Barbara Abdallah-Steinkopff, Refugio München

10.50 - 11.40 Uhr 
	 Psychotherapie und psychosoziale Arbeit  

mit minderjährigen unbegleiteten Flüchtlingen
	 Carolin Mogk
	 Flüchtlingsambulanz für Kinder und Jugendliche 
	 Children for Tomorrow – Stiftung Hamburg

11.40 - 12.00 Uhr 	 Kaffeepause

12.00 - 12.50 Uhr 
	 Interkulturelle Kompetenz  

– ein Schlüssel zum Erfolg
	 Prof. Dr. Petia Genkova, Universität Münster

12.50 - 13.40 Uhr 	 Mittagspause

13.40 - 14.00 Uhr 	 Musik

Buchempfehlungen

Auf dem Büchertisch liegen von den ReferentInnen 
empfohlene Bücher zur Ansicht vor.

14.00 - 14.50 Uhr 	
	 Wenn Religion zur Ideologie wird  

– Vom Islam zum islamistischen Fundamentalismus
	 Prof. Dr. Wolfgang Frindte, Universität Jena

14.50 - 15.10 Uhr 	 Kaffeepause

15.10 - 16.00 Uhr 
	 Migration und Radikalisierung  

– zwischen theoriegeleiteter Reflexion 
	    und fallanalytischer Empirie
	 Brahim Ben Slama, BKA Wiesbaden  

Forschungsstelle Terrorismus Extremismus

16.00 Uhr 	
	 Abschluss	


